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Main-Lauf-Cup 2023: Erfolg für Läufer der TG Schwanheim
Jahr ganz oben auf das Podest
geschafft. Er nahm an allen
Wertungsrennen teil und si-
cherte sich somit die erforderli-
chen Bonuspunkte, um sich ge-
gen die starke Konkurrenz in
seiner Altersklasse durchzuset-
zen. Bei den Einzelrennen konn-
te er sich bereits über zwei drit-
te Plätze und drei Siege in sei-
ner Altersklasse freuen. Bei der
Siegerehrung im Frankfurter
Römer am 26.01.2024 konnten
beiden TG-Athleten ihre Medail-
len für diese herausragenden
Leistungen entgegennehmen.
Thomas Knecht wurde zudem
stellvertretend für das

Mit Thomas Knecht und Klaus
von der Grün nahmen im
vergangenen Jahr zwei Läufer
der TG Schwanheim erfolgreich
an der größten Laufserie im
Rhein-Main-Gebiet teil.
Mindestens 5 der 11 angebote-
nen Wertungsrennen müssen
die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer absolvieren, um in die
Wertung des Main-Lauf-Cups
zu kommen. Thomas Knecht be-
legte in seiner Altersklasse den
7. Rang, nachdem er in einem
seiner Rennen den 3. Platz in der
Einzelwertung vorweisen konn-
te. Der Vorjahres-Zweite Klaus
von der Grün hat es in diesem

Organisationskomitee des
Schwanheimer Pfingstlaufs ge-
ehrt, welcher ebenfalls ein
Wertungsrennen des Main-
Lauf-Cups ist. Die Wertungs-
läufe für den Main-Lauf-Cup
2024 starten am 17. März 2024
mit dem Frankfurter Mainova
Halbmarathon. Auch die Anmel-
dung zum 30. Schwanheimer
Pfingstlauf am 18. Mai 2024 ist
bereits geöffnet. Wer gerne in
diesem Jahr für die TG Schwan-
heim starten möchte, ist herz-
lich zu den Trainingseinheiten
eingeladen.
Weitere Infos gibt es auf
www.tg-schwanheim.de

Bild und Text:  Dr. Bianca Lede-
rer Turngemeinde Schwanheim
1893 e.V.
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LOKAL NACHRICHTEN

Telefon 381033
und 445727

Bestattungen
Überführungen

Bestattungen und Überführungen im In- und Ausland
Persönliche Beratung - auch durch Hausbesuche
Erledigung aller Formalitäten-Sonn und Feiertagsdienst
Bestattungskosten-Vorsorge

65933 Frankfurt - Griesheim

SC Goldstein – Griechische Sport Union (GSU) 3:1 (2:0)
Eine spielerische und kämpferische
Super-Leistung der Goldsteiner 1.
MannschaftIn der 1. Halbzeit hatten die
Goldsteiner den hohen Favoriten (der
erst ein Spiel verloren hat) stets im Griff.
Durch zwei herrlich herausgespielte
Tore von Robert Jakob Kollmus in der
10. Min. und Maximilian Liomin in der
16. Min. führte man schnell mit 2:0. Die
GSU war geschockt! Das Spiel wurde
vor allem von den Spielern der GSU
stark körperbetont aber nicht unfair
geführt. Das Positive aus Goldsteiner
Sicht war aber, dass der SC voll
dagegenhielt. Mit 2:0 ging es in die Pau-
se. Bis zur 60. Min. war das Spiel dann
als ausgeglichen anzusehen, wobei
diesmal Goldsteins Torjäger Illias
Lemghili, trotz mehrerer, guter Tor-
chancen kein Schussglück hatte. Sonst
wäre das 3:0 viel früher gefallen. In der

69. Min. erhöhte Ruben Henrique
Marques auf 3:0. Jetzt wurde die GSU
immer stärker und die Goldsteiner Ab-
wehr löste diese Aufgabe  . In der 81.
Min. kamen die Gäste durch einen Elf-
meter zu ihrem Ehrentreffer. Ein dickes
Lob der gesamten Goldsteiner Mann-
schaft für diese tolle Leistung. Es ist
immer jammerschade, dass die Gäste
immer mehr Zuschauer mitbringen als
die Heimmannschaft. Hallo ihr
Goldsteiner! Wo sind die Fußball-Fans?
Schaut euch mal die Mannschaft an
und unterstützt sie bitte. Beide Mann-
schaften haben es verdient. Vorschau
Am Sonntag, den 18. Februar 2024
kommt es um 14:30 Uhr zum Goldsteiner
Derby gegen den FC Heisenrath. Die 2.
Mannschaft tritt auswärts beim SV
Sachsenhausen an.

Hartmut FrieseHartmut FrieseHartmut FrieseHartmut FrieseHartmut Friese

„Wegwerfen? – Denkste!“
Das Reparaturcafé und mehr im

Hofgut Goldstein

Literaturcafé „Heinrich und Thomas Mann
– die ewigen Konkurrenten“

Pfälzerwald-Verein stellt Jahresprogramm vor

Reparieren statt wegwerfen ist bereits
seit über 2 Jahren das Motto in unse-
rem Reparaturcafé. Jeden letzten
Samstag im Monat von 14 bis 17 Uhr
wird eifrig geschraubt und geflickt in
den historischen Räumen des Frankfur-
ter Verbandes im Tränkweg 32. Am
Samstag, 24.2. ist es wieder soweit! Ob
aufgerissene Naht oder ein Haushalts-
gegenstand, der nicht mehr geht – die
versierten Ehrenamtlichen versuchen,
die Dinge wieder funktionstüchtig zu
machen. Wichtig ist die vorherige An-
meldung und dass der defekte Gegen-

stand unterm Arm tragbar ist und auch
wieder mit nach Hause genommen
wird. Zeitgleich gibt es ein neues An-
gebot: Während im 1. Stock gewerkelt
wird, bieten im Erdgeschoss zwei Eh-
renamtliche digitale Hilfe bei Handy,
Smartphone, Iphone oder Tablet an. Die
Angebote sind kostenfrei. Wartende
können sich die Zeit bei Kaffee und
Kuchen versüßen. Eine Anmeldung ist
möglich unter unter 069 - 299 807 2223
und per email:
c a r m e n . s i m o n @ f r a n k f u r t e r -
verband.de.            Carmen Simon           Carmen Simon           Carmen Simon           Carmen Simon           Carmen Simon

Das Begegnungszentrum Hofgut
Goldstein des Frankfurter Verbandes im
Tränkweg 32 lädt zum nächsten
Literaturcafé ein. Am Donnerstag,
22.02. um 15:30 Uhr sind Elke Jatzko und
Sybille Kempf zu Gast. Die
Zuhörer*innen erwartet ein interessan-
ter Lesenachmittag über die beiden
ungleichen Mann-Brüder und eine
Beziehungsgeschichte, die ebenso mit

privaten Konflikten wie Katastrophen
eines Zeitalters verknüft sind. Der Ein-
tritt zur Lesung ist frei. Auch Nicht-
Senior*innen sind herzlich willkommen.
Informationen und Anmeldung sind
möglich telefonisch unter 069 – 299 807
2223 oder per email unter
c a r m e n . s i m o n @ f r a n k f u r t e r -
verband.de. Die Cafeteria hat ab 14:30
Uhr bereits geöffnet.    Carmen SimonCarmen SimonCarmen SimonCarmen SimonCarmen Simon

SCHMIDT GRABMALE
MEISTERBETRIEB SEIT 1898

Grabmale in allen gängigen Materialien

in großer Auswahl
für den Griesheimer Friedhof

Ausstellung:
Waldschulstr. gegenüber Friedhof

Telefon 0 69 / 9 35 22 80

Beratung   Bestattung   Vorsorge

Bestattungsinstitut
Pietät René Schulz
Neu Zeilsheim 26
65931 Frankfurt am Main
Zeilsheim/Sindlingen
www.pietaet-rene-schulz.de

Tag und Nacht
Telefon 36 00 97 88René Schulz 

P I E TÄT 
René Schulz

Wie schon in den letzten Jahren tra-
fen sich die Mitglieder des Frankfur-
ter Pfälzerwald-Vereins in Schwan-
heim zu ihrer Jahresversammlung.
Vorsitzende Brigitte Heußler konnte
sich wieder über einen vollen Saal
freuen. Vor den Jahresberichten
wurden 40 im Jahr 2023 besonders
aktive Wanderfreundinnen geehrt,
darunter erstmals Annelore Adam
(Hofheim), Katharina Burkhart
(Eckenheim), Christiane Glasow (Bad
Homburg), Heike Guckelsberger
(Westend), Ursula Roll (Heddern-
heim), Theresia Rühl (Seckbach),
Kristina Schmitt (Ostend), Anke Tinz-
Dubiel (Bockenheim),  Anna Weigl-
hofer (Rödelheim) sowie Eva Estler,
Renate Peters und Carolin Rotter (alle
Bornheim). Ein Weinpräsent des
städtischen Weinguts für die fünfte
Ehrung erhielten Klaus Adam und
Renate Krömer (beide Bockenheim).
Die 97jährige, immer noch agile Eh-
renvorsitzende Ilse Steinhäußer
(Sachsenhausen), die schon 1929 als
dreijährige auf dem Rücken oder an
der Hand ihres Vaters fast überall
dabei war, wurde zum 89. Mal für
besonders aktive Mitgliedschaft aus-
gezeichnet. Vorsitzende Brigitte

Heußler berichtete im Anschluss
über die Kontakte zum Hauptverein
in der Pfalz und begrüßte besonders
die in 2023 und bereits in 2024 neu
eingetretenen Mitglieder. Wander-
wart Storck konnte ein störungs- und
unfallfreies Wanderjahr und meist
gute Beteiligung bei den diversen
Aktivitäten vermelden. Besonders
freute er sich, dass für das neue
Wanderprogramm zusätzliche Wand-
erführer gefunden wurden.
Insgesamt zählt das aktuelle Jahres-
programm 59 Termine vom Ebbelwoi-
Stammtisch über kleine Stadtspazier-
gänge und Taunuswandertouren bis
zu Busfahrten zu pfälzischen Premi-
umwanderwegen. Höhepunkt ist die
Wanderfahrt ins fränkische Seenland
vom 26. Mai bis zum 2. Juni.  Die Kas-
senlage ist laut Bericht der Rechne-
rin Andrea Friedrich zwar stabil. Den-
noch befürwortete die Versammlung
im Hinblick auf steigende Kosten eine
Erhöhung des Jahresbeitrags ab 2025
um 5 €. Weitere Informationen unter
http://www.pwv-ffm.de, am PWV-
Wandertelefon  01525 / 2453746  oder
per Email an Vorstand@pwv-ffm.de.
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CDU befürwortet Bau einer Behelfsbrücke
in Griesheim / neue Datenanalyse
zum Bahnübergang Elektronstraße

Die CDU-Fraktion im Ortsbeirat 6 –
Frankfurter Westen unterstützt den Bau
einer Behelfsbrücke in Griesheim wäh-
rend der voraussichtlich 7 monatigen
Bauphase der östlichen Unterführung
am Griesheimer Bahnhof. Da in dieser
Zeit die Unterführung gesperrt sein
wird, bliebe für die Griesheimer der
Bahnübergang in der Elektronstraße
die einzige Verbindung zwischen den
nördlich und südlich der Bahnlinie be-
findlichen Teilen Griesheims. „Und die-
se 7 Monate wären für die Griesheimer
Bürger eine große Belastung“, meint
Markus Wagner, Fraktionsvorsitzender
der CDU im OBR 6. Dabei ist nicht nur
der Umweg von rund 1 100 m von Be-
lang, sondern auch die nicht
vorhersehbare Schließzeit der Bahn-
schranken, die von einigen Minuten bis
zu 19 Minuten und mehr betrage. „So
wird die Überwindung der Bahnlinie zur
Lotterie, auch für die Nutzer der als Al-
ternative vorgesehenen Buslinie 89“, so
Markus Wagner wörtlich. Schlimm
genug, dass bislang von der grün-ro-
ten Stadtregierung der Bau einer
Behelfsbrücke zumindest für Fußgän-
ger noch nicht einmal als Planung be-
auftragt sei. Stattdessen befasse man
sich dort wie Verkehrsdezernent Wolf-
gang Siefert auf der letzten Ortsbeirats-
sitzung in Griesheim erklärte mit der
Prüfung von Varianten für Unterfüh-
rung, Überführung, Omegabrücke dort
oder woanders oder auch gar keine
Brücke für Autoverkehr mehr. Bei den
Bahnbaumaßnahmen im Nordosten

Frankfurts und in Bad Vilbel könne man
sehen, dass und wie es möglich ist die
Folgen der Bauzeit zu mildern. Sehr
wertvoll ist eine aktuelle Datenanalyse
seines Nieder CDU-Fraktionskollegen
Tobias Fechler, der den 24-stündigen
Zugverkehr an der Elektronstraße an 2
Tagen in der letzten Woche analysiert
hat. Seine Ergebnisse lassen aufhor-
chen, zeigen sie enorm lange Schließ-
zeiten am Bahnübergang. „Die Schran-
ken in der Elektronstraße sind während
24 Stunden in Summe 56% der gesam-
ten Zeit geschlossen,“ sagt Tobias
Fechler, der schon die Schließzeiten
der Schranke am Bahnübergang in
Nied im Mai 2020 analysiert hatte.
Besonders belastend sei laut Tobias
Fechler die Zeit von 5 – 8 Uhr morgens,
bei der die Schranken in Griesheim
insgesamt 75% der Zeit in Summe ge-
schlossen seien. „Auch in den Stunden
der Rush-Hour am Nachmittag von 14
bis 18 Uhr ist der Bahnübergang zu zwei
Dritteln der Zeit geschossen,“ be-
schreibt er in seiner Analyse, die im
Detail auf der Homepage der CDU Nied
abrufbar ist (www.cdu-nied.de). „Die
Zahlen belegen einen großen Leidens-
druck bei den Griesheimern ab Som-
mer dieses Jahres, dem sich die Stadt
und die Bahn nicht entziehen dürfen.
Schnelles und zielführendes Handeln
für eine Befehlsbrücke sind nun ange-
sagt,“ fordert CDU-Fraktionsvor-
sitzender
Text: Markus Wagner Fraktionsvor-Text: Markus Wagner Fraktionsvor-Text: Markus Wagner Fraktionsvor-Text: Markus Wagner Fraktionsvor-Text: Markus Wagner Fraktionsvor-
sitzendersitzendersitzendersitzendersitzender

300. Auszubildende des Monats
kommen aus dem Kfz Gewerbe

Schon seit 1999 zeichnet die Hand-
werkskammer Wiesbaden alle vier
Wochen junge Menschen aus, die eine
Ausbildung im Handwerk machen und
durch außergewöhnlich gute Leistun-
gen auffallen. In diesem Monat durfte
sich Maya Isabell Lemberg über diese
besondere Ehrung freuen. Die 21-Jäh-
rige hat nach dem Abitur ihre
A u s b i l d u n g z u r
Kraftfahrzeugmechatronikerin bei der
Rossel + Scherer Automobil GmbH &
Co. KG in Wiesbaden begonnen und
befindet sich derzeit im dritten Lehr-
jahr. Parallel zur Ausbildung absolviert
sie eine Fortbildung zur
Betriebsassistentin. Astrid Wallmann,
Präsidentin des Hessischen Landta-
ges, überreichte Maya Lemberg am
Dienstag, 30. Januar, gemeinsam mit
Kammerpräsident Stefan Füll und
HWK-Hauptgeschäftsführer Bernhard
Mundschenk die Urkunde. Thomas
Klein gratulierte im Namen des
Landesverbandes Hessen des Kfz-Ge-
werbes mit Unterstützung von Miro
Ninkovic, der der angehenden
Kraftfahrzeugmechatronikerin stellver-
tretend für die Innung des Kfz-Gewer-

bes Wiesbaden-Rheingau-Taunus sei-
ne Anerkennung aussprach. Auch René
Ackermann, Geschäftsführer der
Rossel + Scherer Automobil GmbH &
Co. KG, und Ausbilder Peter Tennhard
hatten nur lobende Worte für die 21-
Jährige übrig, hoben ihr überdurch-
schnittliches technisches Verständnis
und ihre hohe Auffassungsgabe hervor.
Einig waren sich alle Anwesenden
darin, dass Maya Isabell Lemberg nicht
nur dank ihrer exzellenten Leistungen,
sondern auch mit der Entscheidung für
eine Ausbildung im Handwerk eine Vor-
bildfunktion einnehme. Dass ihre Wahl
auf das (noch) männerdominierte Kfz-
Gewerbe gefallen sei, entspreche dem
aktuellen Trend. „Wir begrüßen sehr,
dass sich immer mehr Frauen für eine
Ausbildung in der Werkstatt entschei-
den“, betonte Thomas Klein. Miro
Ninkovic ergänzte: „Maya Lemberg ist
das beste Beispiel dafür, dass das Kfz-
Gewerbe für junge Menschen beste
Chancen und spannende Perspektiven
bietet – man muss sie nur ergreifen.“

Text: Roger Seidl Landesverband Hes-
sen des Kfz-Gewerbes

Bundesminister Wissing:
KI erfordert frühzeitige Medienkompetenz

Bundesminister Dr. Volker Wissing ruft
Schüler:innen in ganz Deutschland zur
Teilnahme am Jugendwettbewerb
myDigitalWorld 2023/24 über Künstli-
che Intelligenz (KI) auf - und fordert
eine frühzeitige Förderung von KI-Kom-
petenzen an Schulen. Im Zentrum des
jährlichen Bundeswettbewerbs von
Deutschland sicher im Netz (DsiN) ste-
hen Herausforderungen und Chancen
im sicheren Umgang mit KI. Eine un-
abhängige Jury unter Schirmherr-
schaft des Bundesministers wird im
Sommer 2024 zum DsiN- Jahres-
kongress die Gewinner prämieren.
Künstliche Intelligenz hat Einzug in
Schulen gehalten: mit wenigen Klicks
werden „künstliche“ Inhalte generiert
– von Referatstexten über foto-
realistische Bilder bis hin zu Videos.
„Spätestens mit dem Start von
ChatGPT ist allen klar geworden: KI ist
ein Gamechanger und gekommen, um
zu bleiben. Wir können innerhalb we-
niger Minuten Inhalte erstellen, für die
wir sonst Stunden brauchen. Es ist
wichtig, dass junge Leute lernen, da-
mit umzugehen.“, kommentiert Bun-
desminister Dr. Volker Wissing,
Schirmherr des Wettbewerbs. „Je-
doch bringt KI auch Herausforderun-
gen mit sich und verlangt ein hohes
Maß an Medienkompetenz,
beispielsweise um KI-generierte Inhal-
te zu erkennen. Daher ist es wichtig,
junge Menschen im sicheren Umgang
mit digitalen Technologien zu fördern.
Ich freue mich auf viele kreative Ideen
der Schülerinnen und Schülern!“ Der
Jugendwettbewerb myDigitalWorld
hat sich in diesem Jahr zum Ziel ge-
setzt, junge Menschen für KI-generier-
te Inhalte und die damit verbundenen
gesellschaftlichen sowie individuellen
Herausforderungen zu sensibilisieren.
Unter Anleitung einer Lehrkraft sollen
sich Schüler:innen der Klassenstufen
7 bis 12 ein Grundverständnis zur Tech-
nologie hinter Chatbot, Bildgenerator
& Co. erarbeiten, Chancen und Risiken
skizzieren und diskutieren, wie die Ge-
sellschaft aber auch jede:r einzeln:e
diesen Herausforderungen begegnen
kann. Dokumentiert werden sollen die
Ergebnisse in einem Beitrag, der selbst

mithilfe eines KI-Tools erstellt wird.
Unabhängig von der Aufgabenstellung
rundum KI haben Schüler:innen
darüber hinaus die Möglichkeit, kreati-
ve eigene Ideen für mehr Sicherheit im
Netz in der Kategorie „Mein Beitrag für
mehr Sicherheit im Netz“ einzureichen.
Neben Sach- und Geldpreisen gibt es
eine Klassenfahrt nach Berlin zu gewin-
nen. Einsendeschluss ist der 30. April
2024, mehr Informationen bietet die
Webseite des Wettbewerbs unter
mydigitalworld.org. Die Gewinner:innen
des letztjährigen Wettbewerbs – die
Schüler:innen des Droste-Hülshoff-
Gymnasiums – waren zu Gast im
Bundesministerium für Digitales und
Verkehr. Hier sprachen sie mit Vertre-
tern des Ministeriums über ihre Erfah-
rungen im Umgang mit Fake News, dem
Leitthema des vergangenen Jahres. In
ihrem Beitrag behandelten sie in meh-
reren Videos konkrete Formen von
Falschnachrichten und die damit ver-
bundenen Auswirkungen für betroffe-
ne Individuen und Gesellschaft. Aufklä-
rung und ihr Engagement im Bundes-
wettbewerb haben dazu beigetragen,
sich selbst und ihren Mitschüler: innen
im souveränen Umgang mit auch neuen
Risiken der KI auf Desinformationen zu
sensibilisieren.Über Deutschland si-
cher im Netz (DsiN) Der gemeinnützige
Verein DsiN wurde 2006 im Rahmen des
1. Nationalen IT-Gipfels (heute:
DigitalGipfel) der Bundesregierung ge-
gründet. Als Ansprechpartner für
Verbraucher:innen und kleinere Unter-
nehmen befähigt der Verein durch kon-
krete Hilfestellungen zum sicheren
Umgang mit digitalen Diensten. DsiN ist
Partner von Vereinen sowie auch der
Wirtschaft, Politik und Wissenschaft
und steht unter der Schirmherrschaft
des Bundesministers des Innern, für
Bau und Heimat. Über den Jugend-
wettbewerb myDigitalWorld Der
Jugendwettbewerb myDigitalWorld
prämiert seit 2014 jedes Jahr Projekte
und Beiträge und würdigt damit das En-
gagement junger Menschen für mehr
Sicherheit im Netz. Der Wettbewerb
steht unter der Schirmherrschaft von
Bundesminister Dr. Volker Wissing und
wird getragen von den Paten Avast und
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Beratung für Traueranzeigen

Ein Todesfall in der Familie ist ein immenser Einschnitt ins Leben. Die Trauer lähmt, handeln fällt schwer.
Insbesondere die Formalitäten können sich überwältigend anfühlen.

Auch die Möglichkeiten, Trauer und Beileid auszudrücken sind überwältigend. Eine Traueranzeige kann bei dieser Trauerarbeit helfen.
Sie ersparen es sich die Mühe und Schmerzen, jeden Bekannten einzeln zu informieren und schaffen sich damit emotionalen Freiraum.

Bei der Vorbereitung der Veröffentlichung einer Traueranzeige in unseren Zeitungen helfen
oft die Bestattungsunternehmen. Aber in dieser herausfordernden Zeit ist eine ausführliche Beratung schwer

und es gibt mit Bestattungsunternehmen so viele Dinge zu klären, die Vorrang haben.

Gerne beraten wir Sie aber auch selbst. Angebot und Preise sind identisch, und es steht Ihre Traueranzeige
sowie deren Gestaltung im Vordergrund.

Vereinbaren Sie einfach einen unverbindlichen Beratungstermin unter

post@lokale-mediengruppe.de

Ich würde Jahrtausende
lang die Sterne durch-

wandern, in alle Formen mich
kleiden, in alle Sprachen

des Lebens, um dir Einmal
wieder zu begegnen.

Aber ich denke,
was sich gleich ist,
findet sich bald.

Friedrich Hölderlin

RicharRicharRicharRicharRicharddddd
MüllerMüllerMüllerMüllerMüller

†18.01.2024

Statt Karten
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu
verlieren. Aber es tut gut zu erfahren, wie
viele ihm das letzte Geleit gegeben haben.

Danke
für eine stille Umarmung,
für die tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben,
für den Händedruck,
wenn die Worte fehlten,
für alle Zeichen der Verbundenheit
und Freundschaft,
für Blumen, Kränze und
Geldspenden und für die Begleitung
zur letzten Ruhestätte

Unser besonderer Dank gilt
Herrn Pfarrer Steffen Henrich,
dem Orchesterverein,
der Kerbegesellschaft Schwanheim
sowie der FFW-Schwanheim

Im Namen aller Angehörigen

StStStStSteeeeefffffan Müller und Beaan Müller und Beaan Müller und Beaan Müller und Beaan Müller und Beattttte Thomase Thomase Thomase Thomase Thomas

Herzlichen Dank sagen wir allen, die ihre Anteilnahme
am Abschied von Traudel auf die eine oder andere Weise zum

Ausdruck gebracht haben.
 

Traudel von Güldenstubbe
28.10.1938 - 14.01.2024

 

Wir haben uns gefreut zu erleben, wie beliebt und geschätzt
sie war.

 

Hans von Güldenstubbe
Uta Angerer

Redaktionsschluß ist Freitag, 10.00 Uhr

Redaktionsschluß für Wochenendveranstaltungen
ist Montag, 10.00 Uhr

Alle Anzeigen, Texte und Bilder bitte an:

post@lokale-mediengruppe.de

Der Heimat- und Geschichtsverein Schwanheim e. V. trauert um sein
langjähriges Mitglied

Walter PonseckWalter PonseckWalter PonseckWalter PonseckWalter Ponseck

der im Januar 2024 im Alter von 71 Jahren unerwartet verstorben ist.
Walter Ponseck gehörte unserem Verein seit 1979 an. Er war für uns

nicht nur ein geschätzter Gesprächspartner und eine wichtige
Wissensquelle, sondern hat auch die Vereinsaktivitäten durch viele
interessante Vorträge bereichert. Wir werden Walter Ponseck und

seinen engagierten Einsatz für unseren Verein in dankbarer Erinnerung
behalten.

Heimat- und Geschichtsverein Schwanheim e. V. Der VorstandHeimat- und Geschichtsverein Schwanheim e. V. Der VorstandHeimat- und Geschichtsverein Schwanheim e. V. Der VorstandHeimat- und Geschichtsverein Schwanheim e. V. Der VorstandHeimat- und Geschichtsverein Schwanheim e. V. Der Vorstand

Tag der Kinderhospizarbeit
Anlässlich des Tags der Kinder-
hospizarbeit erklärt die familien-
politische Sprecherin der CDU-
Fraktion im Hessischen Landtag,
Sandra Funken: „Am 10. Februar
ist der jährliche Tag der Kinder-
hospizarbeit. Der seit 2006 statt-
findende Tag macht auf die Inhal-
te der Kinder- und Jugendhospiz-
arbeit aufmerksam und würdigt
insbesondere das dahinter-
stehende wichtige ehrenamtliche
Engagement. In Hessen leisten
413 ehrenamtliche Helferinnen
und Helfer in acht ambulanten
Kinderhospizdiensten einen un-
schätzbaren Einsatz für betroffe-
ne Familien. Es ist gerade dieses

Engagement, das den Familien in
diesen schweren Phasen Halt
gibt. Als CDU-Landtagsfraktion
möchten wir diesen Menschen
unsere uneingeschränkte Solida-
rität und unseren großen Dank
aussprechen. Dieses Engage-
ment ist uns wichtig und wir wol-
len es weiter stärken und unter-
stützen. Dabei stärken wir
insbesondere die ambulante und
stationäre Hospizarbeit und
Palliativversorgung, damit Men-
schen in der letzten Phase ihres
Lebens gut und würdevoll ver-
sorgt sind.“
Sandra Funken CDU-Fraktion imSandra Funken CDU-Fraktion imSandra Funken CDU-Fraktion imSandra Funken CDU-Fraktion imSandra Funken CDU-Fraktion im
Hessischen LandtagHessischen LandtagHessischen LandtagHessischen LandtagHessischen Landtag

Katholische und evangelische Frauen laden
ein zu Gottesdiensten zum Weltgebetstag

am 1.März 2024 in Niederrad, Goldstein
und Schwanheim. In mehr als 150 Län-
dern wird am ersten Freitag im März
über Zeitzonen hinweg der ökumeni-
sche Gottesdienst zum Weltgebetstag
gefeiert. Alle Gottesdienste haben die
gleiche Liturgie und jedes Jahr kom-
men die Gebete, Lieder und Texte von
christlichen Frauen aus einem anderen
Land. Der diesjährige Weltgebetstag
steht unter dem Leitwort „Durch das
Band des Friedens“ und kommt von
Christinnen aus Palästina. In den bibli-
schen Texten, die die Frauen für den
Gottesdienst ausgewählt haben, spielt
die Sehnsucht nach Frieden eine zen-
trale Rolle. Denn schon lange herr-
schen Gewalt, Hass, Angst und Leid in
der Region. Nach dem schrecklichen
Terrorangriff der Hamas auf Israel am
7.Oktober letzten Jahres und dem
daraus resultierenden Krieg in Gaza
sendet der Weltgebetstag mit den welt-
weiten Gebeten von Christinnen und

Christen mit der Bitte um Frieden für
den Nahen Osten und anderswo ein
Hoffnungszeichen aus. Die Gottes-
dienste finden an folgenden Orten statt:
NiederradNiederradNiederradNiederradNiederrad  um 17:00 Uhr im Gemeinde-
zentrum „Mutter vom Guten Rat“ in der
Bruchfeldstraße 51  Im Anschluss lädt
das Vorbereitungsteam zum Austausch
und gemeinsamen Essen ein. GoldsteinGoldsteinGoldsteinGoldsteinGoldstein
um 18:00 Uhr in der Erlebniskirche St.
Johannes, Am Wiesenhof 76a. Auch
hier wird anschließend zum Beisam-
mensein und einem Imbiss eingeladen
SchwanheimSchwanheimSchwanheimSchwanheimSchwanheim um 18:00 Uhr im
Gemeindepavillon der Ev.
M a r t i n u s g e m e i n d e ,
Martinskirchstraße 52Das Vor-
bereitungsteam lädt dazu ein, bei Tee
und Kleinigkeiten nach dem
Gottesdienstnoch etwas zusammenzu-
bleiben.

Liane Glagla Evangelische PaulLiane Glagla Evangelische PaulLiane Glagla Evangelische PaulLiane Glagla Evangelische PaulLiane Glagla Evangelische Paul
Gerhardt GemeindeGerhardt GemeindeGerhardt GemeindeGerhardt GemeindeGerhardt Gemeinde

NACHRUF
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Bauen
Thema
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und Wohnen

Beratung-Qualitätsprodukte-Preisgünstig

Lack-u.Farben Einzel- u.Großhandel
Tel.: 069 / 67 26 26   Fax: 67 026 27
Internet: www.farben-hammel.de
Ffm/Niederrad-Breubergstr.23-25
Montag - Donnerstag von 7.00 - 16.30 Uhr
Freitag von 7.00 bis 14.30 Uhr

       Ihr leistungsfähiger Partner
       für Lacke, Farben, Tapeten,
       Bodenbeläge und Parkett

AmbulanAmbulanAmbulanAmbulanAmbulanttttter„er„er„er„er„ComputComputComputComputComputererererer“ P“ P“ P“ P“ Pflegflegflegflegflegediensediensediensediensediensttttt
Hilfe für jung und alt

technische Fragen, Probleme mit dem Computer? Telefon 0176-29079000
(kostenloser Rückruf) oder www.remote-help.de

Sie möchSie möchSie möchSie möchSie möchttttten auf unseren auf unseren auf unseren auf unseren auf unserererererer
SonderSonderSonderSonderSonderseitseitseitseitseiten inserieren inserieren inserieren inserieren inserieren?en?en?en?en?

Kostenfreie Beratung

post@lokale-mediengruppe.de

Sie möchten auf unserer
Sonderseite inserieren?

Individuelle Beratung unter
post@lokale-mediengruppe.de

hilfe im alter

So finden Sie uns im Netz
www.frankfurter-zeitungsverlag.de

mit allen PDF-Ausgaben der
Lokalen Zeitungsgruppe sowie

tagesaktuellen Meldungen.

Wir suchen angelernte Pflegekräfte, Pflegehelfer
sowie Pflegefachkräfte.Neben einer übertariflichen Vergütung

haben wir einiges zu bieten. Bei Interesse freuen wir uns von Ih-
nen zu hören! Ambulanter Pflegedienst für Frankfurt

Tel. 069.255 344 15
Pflegedienst Schwan MDK 

geprüft

sehr gut 

Ambulante Pflege 
um zu leben wie 
bisher.

07.2024

Expertentipp des VPB
Bei Bauarbeiten im Winter auf

Temperaturen achten
Auch im Winter herrscht auf Baustellen reger Betrieb. Doch Bau-
arbeiten, die um den Gefrierpunkt herum erledigt werden, sind häu-
fig problematisch. Viele Baustoffe, vor allem Mörtel, Abdichtungs-
stoffe, Kleber, Farben und Putze, dürfen nur bis zu bestimmten Tem-
peraturen – im Regelfall über +5°C - verarbeitet werden. Zeigt das
Thermometer weniger an, müssen bestimmte Arbeiten pausieren.
Das klappt jedoch nicht auf allen Baustellen. Die Sachver-
ständigen des Verbands Privater Bauherren (VPB) beobachten bei
ihren Baukontrollen häufig frostbedingte Schäden, weil Putze und
Estriche bei zu niedrigen Temperaturen verarbeitet wurden oder vor
dem Eintritt frostiger Temperaturen nicht ausreichend Zeit zum Aus-
härten hatten. Zu den typischen Mängeln gehören Risse, unzurei-
chende Erhärtung und Festigkeit, aber auch fehlende Untergrund-
haftung und Hohlstellenbildung. Maßgeblich für die Verarbeitungs-
temperatur sind neben der Lufttemperatur rings ums Gewerk auch
die Außentemperatur und die Bauteiltemperatur, also die Tempera-
tur der Bauteile, auf die diese Baustoffe aufgebracht werden. Das
ist eine komplexe Mischung, die die Bauarbeiter im Blick behalten
müssen. Bauherren, die ihren Hausbau in einem Bautagebuch do-
kumentieren, sollten gerade in der Übergangszeit stets auch die
Außenluft- und die Raumlufttemperaturen sowie die relative Luft-
feuchte im Innenbereich mit dokumentieren, rät der VPB. Preiswer-
te Datenlogger, einer innen, einer außen, sammeln die nötigen Kenn-
größen und erlauben im Ernstfall, die Ursache für etwaige Mängel
zu rekonstruieren. Hat die Firma die Baustoffe nämlich vorschrifts-
widrig verarbeitet, muss sie die dadurch entstandenen Schäden auch
in Ordnung bringen. Weitere Informationen beim Verband Privater
Bauherren (VPB) e.V., Bundesbüro, Chausseestraße 8, 10115 Berlin,
Telefon: 030 278901-0, Fax:
030 278901-11, E-Mail: info@vpb.de, Internet: www.vpb.de

Cornelia DörriesCornelia DörriesCornelia DörriesCornelia DörriesCornelia Dörries
Verband Privater Bauherren e.V.Verband Privater Bauherren e.V.Verband Privater Bauherren e.V.Verband Privater Bauherren e.V.Verband Privater Bauherren e.V.

„Der Mensch hat Vorrang
vor Rendite“

VdK-Landesvorsitzender fordert beim Neujahrsempfang, die Kommunen als Trä-
ger der Daseinsvorsorge zu stärken Beim Neujahrsempfang des VdK Hessen-
Thüringen in der Deutschen Nationalbibliothek
In Frankfurt forderte der Landesvorsitzende Paul Weimann, Gesundheit und Pfle-
ge als Teil staatlicher Daseinsvorsorge zu stärken und den Einfluss privater In-
vestoren in diesen Bereichen zu begrenzen. Grundsätzlich begrüße der größte
Sozialverband in Hessen und Thüringen zum Beispiel die Einrichtung Medizini-
scher Versorgungszentren (MVZ), insbesondere wenn diese in ländlichen Regi-
onen gegründet würden sowie Ärztinnen und Ärzte verschiedener Fach-
richtungen darin tätig seien. Dadurch könne die medizinische Versorgung auch
in strukturschwachen Gebieten gesichert werden. „Aber sie müssen in der Hand
der Kommunen liegen“, sagte Weimann: „Denn im Mittelpunkt sollte der Mensch
stehen und nicht die Rendite.“ Deshalb begrüßt der VdK das Vorhaben der neuen
Landesregierung, sich im Bund für eine stärkere Regulierung der investor-
geführten MVZ einzusetzen. Gleichzeitig spricht sich der Sozialverband dafür
aus, dass in Hessen ein Register angelegt wird, in dem die landesweit etwa 350
MVZ samt ihrer Inhaber und Betreiber genau verzeichnet sind. Derzeit fehlt es
an verlässlichen Informationen, wie viele dieser Zentren sich im Besitz von Ka-
pitalgesellschaften befinden. Diana Stolz, Hessische Ministerin für Familie, Se-
nioren, Sport, Gesundheit und Pflege, überbrachte in ihrer Ansprache die Grü-
ße der Landesregierung und insbesondere des Ministerpräsidenten Boris Rhein.
Sie freue sich, gleich im ersten Monat ihrer Amtszeit zu Gast beim VdK zu sein.
„Das ist für mich der Auftakt für einen regelmäßigen Austausch“, betonte die
CDU-Politikerin: „Denn Sie kennen die Probleme der Menschen vor Ort.“ Auch
Heike Hofmann, Hessische Ministerin für Arbeit, Integration, Jugend und Sozi-
ales, lobte das Engagement des VdK für sozialen Zusammenhalt: „Sie sind nahe
bei den Menschen und helfen ihnen, indem Sie sie beraten oder ihnen einfach
nur zuhören. Dafür möchte ich dem VdK, dem ich selbst als Mitglied angehöre,
persönlich danken“, sagte Ministerin Hofmann.

Silke AsmußenSilke AsmußenSilke AsmußenSilke AsmußenSilke Asmußen
Sozialverband VdK Hessen-Thüringen e. V.Sozialverband VdK Hessen-Thüringen e. V.Sozialverband VdK Hessen-Thüringen e. V.Sozialverband VdK Hessen-Thüringen e. V.Sozialverband VdK Hessen-Thüringen e. V.
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TERMINE IN KÜRZE

Ihr Schutzmann vor Ort.
POK Torsten Wendt

10. Polizeirevier (Niederrad)
Goldsteinstraße 126

60528 Frankfurt am Main
069 / 755 – 110 58

10.polizeirevier-svo.ppffm@polizei.hessen.de

Sprechzeiten:

Für Schwanheim:
Donnerstags in den geraden KW von 14 Uhr bis 16 Uhr

„Wilhelm-Kobelt-Haus“
Ort: Alt-Schwanheim 6, 60529 Frankfurtam Main

Für Goldstein:
Dienstags in den ungeraden KW von 14 Uhr bis 16 Uhr

Ort: Gemeindehaus der ev. Dankesgemeinde,
Am Goldsteinpark 1, 60529 Frankfurt am Main

Für Niederrad:
Donnerstags in den ungeraden Wochen von 14 Uhr bis 16 Uhr

Die Sprechstunde findet im Foyer der
Kath. St. Jakobus Gemeinde statt. Zum Foyer

(Glasfront neben der Kirche) gelangt man von der
Bruchfelstraße 51 aus

Katholische Pfarrei St. Jakobus
Aschermittwoch, 14.02., 18:30 Mutter v. Guten Rat Heilige Messe mit Austeilung
des Aschekreuzes (Pfr. Portugall) 18:30 St. Mauritius Heilige Messe mit Aus-
teilung des Aschekreuzes, musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor St. Jako-
bus (Pfr. Metzler)
Donnerstag, 15.02., 18:30 Weinbergkapelle Heilige Messe mit Kommunion unter
beiderlei Gestalten  19:30 Mutter v. Guten Rat Portugiesische Kreuzwegandacht
Freitag, 16.02., 18:00 St. Mauritius Kreuzwegandacht  Samstag, 17.02., 17:00 Uni-
klinik Heilige Messe 19:00 Weinbergkapelle Portugiesischer Gottesdienst
Sonntag, 18.02., 09:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt (Pfr. Metzler) 11:00 St. Mau-
ritius Hochamt (Pfr. Lubega) f. + Wolfgang Merkel; 11:00 St. Mauritius Saal
Kinderwortgottesdienst “Wir reisen mit Rucky Reiselustig nach Kolumbien” 11:30
Mutter v. Guten Rat Hochamt in kroatischer Sprache (P. Komljenovic) 11:30 St.
Johannes Hochamt (Pfr. Kaifer) 17:00 St. Mauritius ökumenischer Valentins-
gottesdienst Past. Ref. A. Baukmann, Pfrin C. Blume und Team 18:30 St. Johannes
GOTToffen am Abend
Montag, 19.02., 16:45 St. Josef Konventsmesse der Nazaretschwestern
Dienstag, 20.02., 08:30 Schwesternhaus Heilige Messe f. ++ Karl u. Klara Schratz
u. alle Leb. u. Verst. der Familien Arndt, Schratz, Feldpausch, Pfeiffer, Schaller,
Dippel, Görge 17:00 Uniklinik Heilige Messe 18:30 Mutter v. Guten Rat Kreuzweg-
andacht in mehreren Sprachen ( Diakon J. Ferreira u.a.)
Mittwoch, 21.02., 09:00 St. Johannes Heilige Messe
Veranstaltungen und Termine
Mi, 14.02. | 09:30: Kirchcafé mit Frühstück | St. Johannes, Foyer
Do, 15.02. | 15:00: Indoor-Spielplatzcafé | St. Mauritius
Do, 15.02. | 19:00: Informationsabend Allgemeine Sozialberatung | Mutter vom
Guten Rat St. Jakobus
Fr, 16.02. | 10:00: ”Mit Musik und Stille ins Wochenende tanzen “ | St. Johannes,
Goldstein Saal
Mo, 19.02. | 18:00: Kommunionkerzengestaltung Weggottesdienstgruppe 1 | St.
Johannes, Goldstein Lounge
Di, 20.02. | 17:30: Kommunionkerzengestaltung Weggottesdienstgruppe 2 | Mut-
ter vom Guten Rat Adolf Kolping
Mi, 21.02. | 18:00: Kommunionkerzengestaltung Weggottesdienstgruppe 3 | St.
Mauritius Großer Saal
 Vermeldung:
Messbestellungen bitten wir bis zum 15. des Vormonates in den Büros zu den
Öffnungszeiten zu bestellen. Vielen Dank.
Seelsorge-Notfall-Telefon: 01802-520725
Öffnungszeiten:
Kirche St. Mauritius und Mutter vom Guten Rat täglich 9-17 Uhr. Zentrales Pfarr-
büro Niederrad: Mo. Di., Do., von 9:30-12 Uhr und von 15 bis 18 Uhr, Mi. 15-18
Uhr und Fr. von 9:30 bis 12 Uhr Telefon 0696780865-0 oder Mail:
zentralesbuero@stjakobus-ffm.de Familienbüro Schwanheim : Mo., Di., Do. u.
Fr. von 9:30-12 Uhr und Mi. 15-18 Uhr Telefon 0696780865-70 oder Mail:
familienbuero@stjakobus-ffm.de

Ev. Dankeskirche
Unsere Sprechzeiten sind: mittwochs von 16.00-18.00 Uhr, donnerstags von 15.00-
17.00 Uhr und freitags von 10.00-12.00 Uhr
Wochentermine:
Dienstag, 20.02.2024, 19.30 Uhr Probe Posaunenchor
Einladung zu den Gottesdiensten
(Bitte beachten Sie unsere Homepage, alle Ankündigungen gelten unter Vorbe-
halt)
Samstag, 17.02,2024, 14.30 Uhr, Miteinander verbunden, Gottesdienst für Demenz-
kranke
Sonntag, 18.02.2024, 10.00 Uhr, Jugend-Gottesdienst in Niederrad mit Pfrin. Bode
& Team

Ev. Martinusgemeinde
Zuhause oder bei der Arbeit: beim täglichen Glockenläuten um 12.00 Uhr wollen
wir für den Frieden beten und miteinander verbunden sein.
Donnerstag, 15.02.2024, 10.00 Uhr Kreativkreis Helga Löffert 19.00 Uhr Ausgleichs-
gymnastik Regina Weissgärber 20.15 Uhr Bastelabend für Erwachsene Nicole
Mohr
Freitag, 16.02.2024, 10.00 Uhr Frühstücktreff: Wie schütze ich mich vorTrickbetrug?
Mit Anmeldung Frau Roßbach 14.40 Uhr Hühnerhof – Chor für Grundschulkinder
Julia Heidemann 15.30 Uhr Kükenchor – Kindergartenkinder Julia Heidemann
18.00 Uhr Konfi-Party in Sankt Peter
Samstag, 17.02.2024, 14.30 Uhr Miteinander verbunden –Gottesdienst für Demenz-
kranke und Angehörige in der Dankeskirche Pfrin. Vetter-Jung 10.00-15.00 Uhr
Konfitag in Niederrad, Gerauer Str, 52
Sonntag, 18.02.2024, 10.00 Uhr Gottesdienst von den Konfis für alle in Niederrad,
Ferauer Str. 52 Konfis & Team 11.00 Uhr Kindergottesdienst im Pavillon der
Martinusgemeinde Kigo-Team 17.00 Uhr Ök. Valentinsgottesdienst für Paare in
der Familienkirche St. Mauritius Blume, Baukmann & Team
Montag, 19.02.2024, 09.30 Uhr Mini-Club Chiara Gisevius 19.30 Uhr MartinusTreff.
Thema: „Kennst du das Land, wo die Zitronen blühn…“. Gedichte der Sehn-
sucht Barbara Becker
Dienstag, 20.02. 2024, 20.00 Uhr Chor Christiane Kessler
Mittwoch, 21.02.2024, 15.00 Uhr Mittwochskreis Frauenhilfe 19.30 Uhr Passion-
sandacht: Mit den Liebsten Caro Gallon & Greta Glade
Wir sind erreichbar montags von 10-12 Uhr, mittwochs von 15-17 Uhr und don-
nerstags von 16-18 Uhr unter Telefon: 069-355586 oder jederzeit per Mail:
martinusgemeinde.frankfurt@ekhn.de
In der Woche vom 19.02. bis 23.02.2024 liegt der Haushaltsplan 2024 der
Martinusgemeinde zur Einsicht während der Öffnungszeiten im Gemeindebüro
aus.

Ev. Paul Gerhardt Gemeinde
Das Gemeindebüro der Paul-Gerhardt-Gemeinde ist persönlich und telefonisch
mittwochs von 16.00-18.00 Uhr und donnerstags von 10.00-12.00 Uhr unter der
Telefonnummer 069 666 2349 zu erreichen und außerhalb dieser Zeit über den
Anrufbeantworter.
Donnerstag, 15.02., 17.30 Uhr Spirituelle Körperwahrnehmung u. Meditation, GZ
Freitag, 16.02., 15.00 Uhr Cafe Gerauer, GZ
Sonntag, 18.02., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfin Bode, Kleine Kirche
Montag, 19.02., 10.00 Uhr, Die AlterNaiven, Theaterprobe, K39, 14.00 Uhr
Ostfriesenee(ologie)stunde mit Gerd Pfahl, K39, 15.00 Uhr Karten u. Klönen, Im
Mainfeld 16, Erdg.,
Dienstag, 20.02., 19.30 Uhr Literaturkreis, GZ
Mittwoch, 21.02., 09.00 Uhr Spirituelle Körperwahrnehmung u. Meditation, KK,
09.30 Uhr Senioren-Gymnastik, GZ, 10.45-12.00 Uhr Krabbelgruppe, GZ, 19.30 Uhr
Bibel Aktuell, GZ
Jugendtreff Gerauer Straße 52
Aktuelle Angebote vom Jugendhaus findet Ihr auf Instagram (jugendtreff_pgg)
oder über die Homepage.
GZ = Gemeindezentrum, Gerauer Straße 52
Kl. Kirche = Kleine Kirche, Kelsterbacher Str. 41
K39 = Kelsterbacher Str. 39, Pfarrhaus/Gruppenraum
Ihre Pfarrerinnen Anja Bode und Claudia Vetter-Jung
Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde Gerauer Str. 52, 60528 Frankfurt,
Mail: paul-gerhardt-gemeinde.frankfurt@ekhn.de

Stadtmission Niederrad
Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen:
Montag 16.30-17:30 Uhr : Eltern-Kind-Treff ( 0-4 Jahre )
Dienstag 15.30-16.30 Uhr: Kindertreff Junior (4-6Jahre) 17.00-18.30 Uhr: Kinder-
treff (6-12 Jahre)
Sonntag 10.00 Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst
Weitere Infos unter: www.stami-niederrad.de

Jehovas Zeugen
Frankfurt-Süd; Herzogstraße 37, Neu-Isenburg: Sa., 17.02.2024, 17:30 Uhr & Mi.,
21.02.2024, 19:00 Uhr
Die Zusammenkünfte werden auch in Lingala abgehalten.
Frankfurt-West; Ahornstraße 78, Frankfurt-Griesheim: So., 18.02.2024, 10:00 Uhr
& Fr., 23.02.2024, 19:15 Uhr
Sa. Vortrag (30 Min.) „ Durch Sauberkeit und Reinheit Jehova ehren“
Jeder ist herzlich Willkommen! Der Eintritt ist frei.  Weitere Informationen er-
halten Sie auf www.jw.org.

Kath. Kirchengemeinde St. Margareta
Höchst
Mi., 14.2., 8.30 Uhr St. Josef Schülergottesdienst für die weiterführenden Schu-
len mit Spendung des Aschenkreuzes 19 Uhr St. Justinus Eucharistiefeier mit
Spendung des Aschenkreuzes
Sa., 17.2., 14.30 Uhr St. Josef Eucharistiefeier der Gehörlosengemeinde
So., 18.2.,11 Uhr St. Justinus Valentinsgottesdienst als Wortgottesfeier anschl.
Kirchkaffee mt Verkauf von Produkten aus fairem Handel

Sindlingen
Mi., 14.2., 8 Uhr St. Dionysius Schülergottesienst mit Spendung des Aschen-
kreuzes 18 Uhr St. Dionysius Wortgottesfeier mit Spendung des Aschenkreuzes
So., 18.2., 9.15 Uhr St. Dionysius Wortgottesfeier mit Kinderwortgottesdienst,
anschl. Kirchkaffee
Di., 20.2., 17.30 Uhr St. Dionysius Rosenkranzgebet, im Konferenzzimmer 18 Uhr
St. Dionysius Eucharistiefeier im Konferenzzimmer

Zeilsheim
Mi., 14.2., Eucharistiefeier mit Spendung des Aschenkreuzes
Do., 15.2., 9 Uhr Eucharistiefeier 19 Uhr Kreuzwegandacht 19.30 Uhr Ortsaus-
schuss (GZ Clubraum)
So., 18.2., 11 Uhr Eucharistifeier
Mo., 19.2., 15 Uhr Zeilsheimer Wollemäus (GZ Clubraum)
Di., 20.2., 17 Uhr Erstkommunionvorbereitung Gemeindestunde (St. Bartholomäus)
Ev. Kirchengemeinde Höchst
So. 18.02.24, 11:00 DBH Familiengottesdienst mit Swing-Tanz van Elsberg & Team

Ev. Kirchengemeinde Nied / Griesheim

So., 18.2., 9.30 Uhr Gottesdienst im Foyer Apostelkirche- Liturgische
Leitung:|Pfarrerin Charlotte von Winterfeld  11 Uhr Gottesdienst mit Taufen im
Foyer Segenskirche- Liturgische Leitung: Pfarrerin Charlotte von Winterfeld

Ev. Kirchengemeinde Sindlingen
So., 18.2., 9.30 Uhr  Uhr Gottesdienst Pfr. Ulrich Vorländer

Neuapostolische Kirche
Gebeschusstraße 26, Frankfurt-Höchst
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: sonntags um 10.00 Uhr, mitt-
wochs um 20.00 Uhr
Weitere Informationen: https://www.nak-frankfurt.de/hoechst

15.2.,19 Uhr Caritas-Quartiersmanagement Niederrad und Katholische Pfarrei
St. Jakobus bieten unverbindlichen Informationsabend für engagierte Menschen
an, die Teil des ehrenamtlichen Beratungsteams werden möchten. Im Gemeinde-
zentrum Mutter vom Guten Rat in der Bruchfeldstraße 51

16.2., 15 Uhr Seniorennachmittag des Roten Kreuzes, diesmal zum fröhlichen
mitsingen mit Kaffee und Kreppel, im Saal des DRK Schwanheim

22.2., 15.30 Uhr Literaturcafé „Heinrich und Thomas Mann – die ewigen
Konkurrenten“Der Eintritt zur Lesung ist frei. Auch Nicht-Senior*innen sind herz-
lich willkommen. Informationen und Anmeldung sind möglich telefonisch unter
069 – 299 807 2223 oder per email unter carmen.simon@frankfurter-verband.de.
Die Cafeteria hat ab 14:30 Uhr bereits geöffnet. Im Begegnungszentrum Hofgut
Goldstein des Frankfurter Verbandes im Tränkweg 32

24.2., 14 bis 17 Uhr „Wegwerfen? – Denkste!“ Das Reparaturcafé und mehr im
Hofgut Goldstein. Wartende können sich die Zeit bei Kaffee und Kuchen versü-
ßen. Eine Anmeldung ist möglich unter unter 069 - 299 807 2223 und per email:
carmen.simon@frankfurter-verband.de.  in den historischen Räumen des Frank-
furter Verbandes im Tränkweg 32.

25.2., 10 bis 13.30 Uhr  Kinderkleider- und Spielzeug Basar der Dankesraupen
Bitte geänderte Einlasszeiten beachten!!! Ab 10:00 Uhr für Schwangere mit
Begleitperson  ab 10:30 Uhr für die Bonuskarteninhaber ohne Begleitperson ab
11 Uhr für alle, im Gemeindehaus der evangelischen Dankeskirche in Goldstein

1.3. - 19:30 Uhr, 2.3. - 15 Uhr & 19 Uhr, 3.3. - 15 Uhr & 19 Uhr. Die Dramaqueens
kommen zurück und präsentieren: Bei Dienstschluss Mord – Kriminalkomödie,
Karten können unter dramaqueens@dankeskirche.de oder im Gemeindebüro
(069 66368502) vorbestellt werden, Vorführung im Gemeindehaus der Dankes-
kirchengemeinde

Redaktionsschluß
ist  Freitag 10.00 Uhr

Redaktionsschluß für Wochenendveranstaltungen
ist Montag, 10.00 Uhr

Anzeigen, Texte und Bilder bitte an:

post@lokale-mediengruppe.de
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Aktuelle Angebote entnehmen
Sie bitte unserer Karte.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Familie Momi

Wir suchen Sie
zur Verstärkung unseres Teams als

engagierten und zuverlässigen

Zeitungszusteller
Die SGZ wird einmal in der

Woche, mittwochs in
Schwanheim und Goldstein
in die Briefkästen verteilt.

post@lokale-mediengruppe.de

Empfehlung aus der KücheEmpfehlung aus der KücheEmpfehlung aus der KücheEmpfehlung aus der KücheEmpfehlung aus der Küche

Montag bis Freitag vom 12:00 bis 15:00

Tagessuppe

1. Spaghetti CarbonaraSpaghetti CarbonaraSpaghetti CarbonaraSpaghetti CarbonaraSpaghetti Carbonara dazu Salat 13,90 €

2. PutenschnietzelPutenschnietzelPutenschnietzelPutenschnietzelPutenschnietzel mit gerösteten Zwiebeln

Kroketten und Salat 14,90 €

3.  Schweine Nackensteak Schweine Nackensteak Schweine Nackensteak Schweine Nackensteak Schweine Nackensteak mit Kräuterbutter,

Bratkartoffeln und Salat 14,90 €

4. Rinderleber Rinderleber Rinderleber Rinderleber Rinderleber streifen mit Zwiebel und Knoblauch

in der Pfanne, Butterreis und Salat 14,90 €

5. FischfiletFischfiletFischfiletFischfiletFischfilet mit Salzkartoffeln und Salat 15,90 €

Kampf gegen Kinderpornografie
Zur Aktuellen Stunde der CDU-Frakti-
on im heutigen Plenum mit dem Titel
„Unerlässlicher Einsatz der hessischen
Polizei im Kampf gegen Kinder-
pornografie: Moderne Methoden erhö-
hen Ermittlungserfolge“, äußerte sich
der innenpolitische Sprecher,
Alexander Bauer, MdL:„Sexuelle Über-
griffe an Kindern gehören zu  den
verachtenswertesten und schäbigsten
Straftaten, die man sich vorstellen
kann. Die wehrlosen Opfer dieser grau-
samen Übergriffe werden oftmals ein
Leben lang traumatisiert und tragen die
seelischen Narben auch noch als Er-
wachsene mit sich herum. Der Schutz
der schwächsten in unserer Gesell-
schaft hat daher höchste Priorität für
uns. Seit Jahren bestätigen uns die
Ermittlungsbehörden, wie dringlich sie
das Instrument der Vorratsdaten-
speicherung benötigen, um effektiv im
Kampf gegen Kindesmissbrauch,
Kinderpornographie und die organisier-
te Kriminalität im Netz vorgehen zu kön-
nen. Ohne die Zuordnung der IP-Adres-
se zu einem Anschlussinhaber, über die
jedes Gerät im Netz gefunden werden
kann, laufen die Ermittlungen
insbesondere zur Aufdeckung
schwerster Kriminalität im Bereich des
Kindesmissbrauchs weitgehend ins
Leere, weil keine anderen Spuren vor-
handen sind. Unser großer Dank gilt
unserer Polizei und den beteiligten Er-
mittlungs- und Justizbehörden. Die
rund 300 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der besonderen Aufbau-
organisation (BAO) FOKUS zur Be-
kämpfung von Kinderpornografie und
die Zentralstelle zur Bekämpfung der
Internet- und Computerkriminalität
(ZIT) leisten außerordentlich wichtige

Arbeit. Was sich unsere Ermittlerinnen
und Ermittler ansehen müssen, bedarf
nicht nur eines hohen kriminalistischen
Know-Hows, sondern ist für die Perso-
nen, die mit den Ermittlungen betraut
sind, zutiefst verstörend. Erst kürzlich
wurden bei erneuten Schwerpunkt-
maßnahmen in der vergangenen Wo-
che wurden hessenweit insgesamt 75
Wohnobjekte durchsucht. Den
insgesamt 71 Beschuldigten im Alter
von bis zu 73 Jahren wird sexueller
Missbrauch von Kindern und Jugend-
lichen oder Erwerb, Besitz und Verbrei-
tung von Kinder- und Jugend-
pornografie zur Last gelegt. Bei der
Aktion mit fast 300 Einsatzkräften wur-
den mehr als 500 Datenträger sicher-
gestellt, die nun ausgewertet und ge-
prüft werden. Wir bleiben bei diesem
Thema sehr klar: Wer Kinder sexuell
missbraucht, muss mit allen zur Verfü-
gung stehenden Mitteln des Rechts-
staates bekämpft werden. Wir setzen
uns daher weiter für eine rechtssichere
IP-Adressenspeicherung ein, um Straf-
täter effektiv verfolgen und bestrafen
zu können, denn mit einer Speicherung
der IP-Adressen können Täter identifi-
ziert und Kinder geschützt werden. Da-
tenschutz darf kein Täterschutz sein.
Deswegen werden wir nicht locker las-
sen, die schwächsten Mitglieder unse-
rer Gesellschaft zu schützen. Die CDU-
Fraktion im Hessischen Landtag appel-
liert daher erneut an den Bund, die Um-
setzung eines Urteils des Europäischen
Gerichtshofs (EuGH) zur Vorratsdaten-
speicherung voranzutreiben, um die
effektive Bekämpfung von Kinder-
pornografie und anderen schwersten
Straftaten zu gewährleisten.“
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